
Wir wünschem allen Besuchern unterhaltsame und schöne Stunden

    Bühnenprogramm am 25. September 2010
19.45 Uhr   Eröffnung mit Ansprache

20.00 Uhr  Akustikkonzert auf dem Marktplatz mit Tino Standhaft meets Neil Young

    Programm am 26. September 2010
ab 12.00 Uhr   Frühshoppen auf dem Marktplatz

ab 12.00 Uhr verkaufsoffener Sonntag mit herbstlichen Aktionen in den Gassen

    Kinderaktionen
    Wettbewerb „Grusligste Vogelscheuche“

    Hüpfburg

    Hau den Lukas

    Spiel & Spaß mit dem Kinder- und Jugendhaus Wurzen

    Bühnenprogramm am 26. September 2010
12.00 Uhr    Einstimmung ins Herbstgeflüster mit Moderator Hugo Scholz

14.00 Uhr   Swing, Boogi Woogie und Rock´N Roll mit „Swingfield“

ca. 14.45 Uhr   Tanzvorführung der Tanzschule Ritter

15.00 Uhr    Swing, Boogi Woogie und Rock´N Roll mit „Swingfield“

15.45 Uhr   Vorschau auf das Stadtjubiläum 2011

16.00 Uhr   Swing, Boogi Woogie und Rock´N Roll mit „Swingfield“

16.45 Uhr   Prämierung des Wettbewerbes „Grusligste 

    Vogelscheuche“

17.15 Uhr  musikalischer Ausklang mit Swing, Boogi Woogie und      

    Rock´N Roll von „Swingfield“

HÖRAKUSTIK-MEISTERBETRIEBE         INHABER: MATHIAS HELFER
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10% auf alles
Genießen Sie ein Glas Sekt

im herbstlichen Ambiente

Jacobsgasse 25 • Wurzen • % 03425/928003

MAXI SHOP

T
R
E
N
D

Spiel-, Schreib- & Geschenkartikel

VERA BÜHRIG
Jacobsplatz 36 · Wurzen

50% auf Portrait-

und Kinderaufnahmen

Edel angezogene Lässigkeit
bei einem Glas Sekt

Traubenspieße

& Federweißer

+ 10 % auf alles
Jacobsgasse 21 · Wurzen

Gewinnspielaktion
mit Lanvin

Jacobsgasse 23 – Wurzen •�Tel.: 0 34 25/92 63 88

Entdecken

Sie�den

neuen�Duft

von

Lanvin Marry me
20 % Rabatt zum 20-jährigen Jubiläum

Fleck - Kardasch

10 % auf

Damen- & Herrenjacken

Wurzen · Wenceslaigasse 34

Textilwaren

Markt 6 • 04808 Wurzen
Tel.: 03425/81 8600

Inh. Nguyên

China-Thai Restaurant

Zum 2. Mal laden die Stadt Wurzen und 

die Innenstadthändler zum Herbstgefl üs-

ter ein. Auch in diesem Jahr erwartet die 

Besucher etwas Besonderes, so beginnt 

das Herbstfest bereits am Abend des 

25. Septembers mit rockigen Klängen von 

Tino Standhaft. Der Ausnahmegitarrist mit 

der rauen Stimme wird das Publikum mit 

Songs von Neil Young verzaubern.

Im Support laden „Nordic Nights“ zum Ver-

weilen und Träumen ein. Das musikalische 

Projekt der Sängerin Marion Minkus bringt 

ein Programm bestehend aus zahlreichen 

Songs nordischer Künstler auf die Bühne, 

das seinesgleichen sucht.

Das Bühneprogramm startet am Sams-

tag ca. 20 Uhr, ab 18 Uhr sorgen die his-

torische Fasstaverne vom „Mundschenk“ 

Holger Kühne und die kulinarischen Le-

ckerbissen der Feldküche Stammwitz für 

das leibliche Wohl der Gäste.

Der Sonntag steht ganz im Sinne eines ge-

mütlichen Innenstadtbummels. 

Viele verkaufsoffene Geschäfte laden mit 

besonderen Aktionen zum herbstlichen 

Einkauf ein. Auf dem Markt können die 

Besucher verweilen und das Programm 

genießen. Die Band „Swingfi eld“ sorgt ab 

14 Uhr für Stimmung mit eigenen Arran-

gements aus deren Lieblingsgenre Boo-

gie-Woogie, Rock‘N‘Roll und Swing. Eine 

Tanzvorführung der Tanzschule Ritter zeigt 

wie die heißen Rhythmen der Musik auf 

dem Tanzparkett umgesetzt werden. Ein 

buntes Markttreiben, u. a. mit Kaffee und 

Kuchen der Bäckerei Schwarze, den Kür-

bisvariationen vom Kürbisdomizil & Krea-

tivschmiede Zwethau und Kinderaktionen 

erwarten die Gäste von 12-18 Uhr.

Auch zum Mitmachen möchten wir im Vor-

feld aufrufen: Liebe Kinder, bastelt gruse-

lige Vogelscheuchen zum Herbstgefl üster! 

Die schaurigste Vogelscheuche wird um 

17 Uhr durch das Publikum prämiert.

Sonderveröffentlichung

Videokamera soll jetzt abschrecken 
Mit Unterstützung von Sponsoren profiliert der Tiergehegeverein sein Sicherheitkonzept 

Falkenhain/Dornreichenbach. Der 
Tiergehegeverein blickt nach vorn. 
Vom hinterhältigen Giftanschlag auf 
ihre Erdmännchen, dem Ende Juli die 
drolligen Besucherlieblinge zum Opfer 
fielen, ließ sich die Truppe um Enrico 
Ullmann nicht beirren. Zwei Neuzu-
gänge sind bereits wieder in der aus-
bruchsicheren Anlage zu Hause.

„Wir haben von allen Seiten große An-
teilnahme erfahren“, erzählt Ullmann 
von Unverständnis und Abscheu über die 
feige Aktion, die viele seiner Gesprächs-
partner zum Ausdruck gebracht hätten. 
Doch bei dieser moralischen Unterstüt-
zung sei es nicht geblieben. So war es 
möglich, mit der großzügigen Hilfe von 
Sponsoren eine Videoüberwachungs-
anlage mit Infrarotlich anzuschaffen, 
die rund um die Uhr den Bereich an der 
Erdmännchenburg und weite Teile des 
Areals kontrolliert. Das Domizil für die 
afrikanischen Schleichkatzen wurde erst 
im vergangenen Jahr fertiggestellt. Nur 
drei Jahre hatte es gedauert, mit ehren-
amtlichem Einsatz und viel Idealismus 
die Idee umzusetzen, als Besuchermag-
net Erdmännchen zu halten. 

Die Kosten für die teure Technik, die 
nun für Sicherheit sorgt, liegen „im ho-

hen vierstelligen Bereich“. Der Verein 
kann diese prompte finanzielle Unter-
stützung nicht hoch genug schätzen, 
denn inzwischen herrscht schon wieder 
Leben in der Anlage: Zwei Weibchen aus 
den Zoos in Halle und Cottbus haben 
sich bereits eingewöhnt. Ende Oktober 
wird weiterer Zuzug aus Leipzig erwar-
tet. Viele Ausflügler und Spaziergänger 
honorieren das Engagement des 50 Mit-
glieder zählenden Vereins mit ihrem Be-
such. Allein am Donnerstag waren 40 
Jungen und Mädchen aus dem Kinder-
Lehm-Haus Bahren bei der Fütterung 
der Tiere dabei, am Nachmittag besuchte 
eine Seniorengruppe das Tiergehege.

Das Regionalkommissariat Wurzen 
kommt indes keinen Schritt bei der Auf-
klärung des fiesen Anschlags weiter. 
Ohne das Gutachten, welches Gift der 
Täter benutzte, bleibt unklar, in welche 
Richtung ermittelt werden muss. Er-
schwerend, so die Polizei, komme hinzu, 
dass die Spurensicherung nicht möglich 
war, weil die toten Tiere und Reste des 
fraglichen Fleisches bereits zur Untersu-
chung in die Uni-Klinik geschickt worden 
waren. Nach Auskunft des Vereinsvor-
sitzenden liegt den Dornreichenbachern 
die toxische Analyse mit detaillierteren 
Angaben noch nicht vor.  Ingrid Leps
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Abwechslung: Eine Ortsgruppe der Volkssolidarität besuchte am Mittwoch das Tiergehege Dornreichenbach und beobachtete auch 
das muntere treiben am  Erdmännchengehege.  Foto: Klaus Peschel

Führung

Zu Hügelgräbern
und Opferstein

Falkenhain/Frauwalde. Zu einer zwei-
stündigen Führung durch das Museum 
für Ur- und Frühgeschichte lädt der Hei-
matverein Frauwalde am 25. September 
ein. Vereinsmitglied Erwin Heinze macht 
mit der Sammlung sowie den Hügelgrä-
bern am Ortsausgang und einem heid-
nische Opferstein vertraut. Treffpunkt für 
ist um 14 Uhr in Frauwalde im Erlenweg 
7. Die Museumsstandorte sind nur mit 
Auto oder Fahrrad zu erreichen. 


